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Psalm 91

Wer unter dem Schirm des Höchsten sitzt
und unter dem Schatten des Allmächtigen bleibt,
der spricht zu dem Herrn:
„Meine Zuversicht und meine Burg, mein Gott auf den ich hoffe."

Denn Er errettet dich vom Strick des Jägers
und von der schädlichen Pestilenz.
Er wird dich mit seinen Fittichen decken,
und deine Zuversicht wird sein unter Seinen Flügeln.

Seine Wahrheit ist Schirm und Schild,
dass du nicht erschrecken müssest vor dem Grauen der Nacht,
vor den Pfeilen, die des Tages fliegen,
vor der Pestilenz, die im Finstern schleicht.
vor der Seuche, die im Mittage verderbt.

Ob tausend fallen zu deiner Seite
und zehntausend zu deiner Rechten,
so wird es doch dich nicht treffen.

Ja, du wirst es sehen mit eigenen Augen, 
wirst schauen, wie den Gottlosen vergolten wird.
Denn der Herr ist deine Zuversicht,
der Höchste ist deine Zuflucht.

Es wird dir kein Übel begegnen,
und keine Plage wird zu deiner Hütte sich nahen.

Denn Er hat Seinen Engeln befohlen über dir,
dass sie dich behüten auf allen deinen Wegen.
Dass sie dich auf den Händen tragen
und du deinen Fuß nicht an einen Stein stoßest.
Auf Löwen und Ottern wirst du gehen
und treten auf junge Löwen und Drachen.

„Er begehret mein, so will ich ihm aushelfen, (in der deutschen Übersetzung)

Er kennt meinen Namen, darum will ich ihn schützen.
Er ruft mich an, so will ich ihn erhören.
Ich bin bei ihm in der Not.
Ich will ihn herausreißen und zu Ehren bringen.
Ich will ihn sättigen mit langem Leben
und will ihm zeigen mein Heil."
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Vortrag von Omraam Mikhael Aivanhov, 
vom 16. Juni 1941 über den Psalm 91

Warum bin ich so gerührt, da ich euch diesen Psalm vorgelesen habe? Weil er nicht nur sehr schön,
sondern auch sehr tiefgründig ist. Ich lade euch ein, ihn im Laufe des Tages mehrmals zu wieder-
holen. Betet ihn, wenn ihr traurig seid. Sofort werdet ihr eine Veränderung im Solarplexus spüren.
Morgens, wenn ihr dieses Gebet hier mechanisch sprecht, ohne darüber nachzudenken, hat es
keine große Wirkung. Aber wenn ihr tagsüber den einen oder anderen Vers sagt, kann es euch auf-
klären oder beruhigen. Macht es bewusst, mit all eurer Liebe.

Hört: 

Dabei geht es offensichtlich nicht um gewöhnliche Wege und Straßen.

(auf unsichtbaren Händen) 

Die inneren Tiere, die dich besiegen wollen. 

Gott kann nur den erlösen, der ihn liebt, der ihm seine Tür öffnet. 
Es ist unsere Liebe, die Gott dazu zwingt uns zu retten.

Ihr müsst den Namen des Herrn kennen, um befreit zu werden. 
Früher hatten wir bei jeder Bitte, bei jedem Gebet die Formel “...im Namen Gottes” hinzugefügt.
Jedes Unternehmen sollten wir im Namen Gottes ins Leben rufen. Die Kenntnis des Namens oder
der Namen Gottes sind das wesentliche Thema der Kabbala. 

Das Sonntagsgebet beginnt mit Geheiligt werde Dein Name. Können wir den Namen des Herrn
heiligen, wenn wir ihn nicht kennen? Wichtig ist, den Namen nicht laut zu wiederholen, sondern ihn
innerlich auszusprechen, ihn im Bewusstsein gegenwärtig zu behalten, um ihn in sich zu heiligen -
um seine Echos im eigenen Sein widerhallen zu lassen. Dann wird Gott uns gemäß seinem Verspre-
chen beschützen.

Gottes Heil, was ist das? Das überschreitet alle Definitionen. 
Ah! Wie reich ist dieser Psalm! 

Ich schlage vor, dass wir über diesen Satz meditieren: 
Der Höchste ist deine Zuflucht…

Der Allerhöchste, das ist einer der Namen des Herrn! Man sagt über jemanden: Er ist sehr
hoch platziert , oder man gibt jemandem den Rat: Fliehe aus den unteren Ebenen und steige
sehr hoch auf, um dich zu retten. Das bedeutet immer: Aufstieg in die feinstofflichen und lichtvol-
len Ebenen, wo Unglück, Schimmel, Fäulnis, Krankheit nicht bestehen können, in Ebenen zu denen
den bösen Geistern der Zugang verboten ist. 

Wenn ihr ein kleines Tier, einen Maulwurf oder ein anderes Tier jagt, rennt es weg und versteckt
sich in einem Loch, in dem es sich sicher fühlt. Jedes Tier, jeder Mensch, ob Kind oder Erwachse-
ner, flieht vor Gefahr in ein Loch, ein Haus, eine Festung. Die Schnecke rollt sich schnell zusammen
in ihr Schneckenhaus. In der Natur hat jedes Lebewesen einen Unterschlupf, der im Fall von Gefahr
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Zuflucht bietet. Genauso sollten es die Menschen tun, wenn böswillige Geister, in Form von negati-
ven Gedanken und destruktiven, schlechten Gefühlen sie angreifen! Ihr materielles Haus kann sie
davor nicht schützen, denn das sind Geister, die durch Wände hindurchgehen. Was immer ihr auch
denkt, die Gedanken sind ein großes Problem. 
Die Eingeweihten raten uns: Wenn man von der Eifersucht angegriffen wird, oder dem Wunsch, je-
mandem Schaden zuzufügen, zu stehlen, zu täuschen, das sind nur fremde Gedanken, sie greifen
dich an, um dich aus dem himmlischen Haus zu vertreiben. Wenn ihr aus eurem Haus herausgeht,
seid ihr in großer Gefahr. 
Wie aber könnt ihr euch retten? Erklimmt den höchsten Punkt eures Bewusstseins. Dies ist der
sicherste und klügste Weg. Probleme, Ängste, Leid sagen, dass der Feind euch angreift, euch ver-
folgen will. Verlasst euren Rückzugsort, eure Zuflucht nicht, um draußen mit dem Feind zu kämp-
fen. Er wird euch treffen und euch verletzen, weil ihr weder Brustpanzer noch Schild haben werdet.
Im Gegensatz dazu ist es notwendig, tiefer hineinzugehen, ins Allerhöchste von euch - an diesem
hohen Rückzugsort, kann der Feind sich nicht nähern. Eure Feinde da draußen sind mächtig. Ein
offener Kampf gegen sie würde sie stärken, denn im Kampf wird der Schüler ungeduldig, gereizt,
aggressiv, gemein.

Wenn ihr euch den Leidenschaften ausgeliefert fühlt, dann wollt ihr gegen euch selbst kämpfen.
Aber dieser Kampf wird eure Gedanken und negativen Gefühle nähren und eure Feinde werden das
ausnutzen. Geht in euch hinein, achtet nicht mehr auf eure Feinde. Versucht an Gott zu denken, an
Gott allein, und bleibt dort, am hohen Rückzugsort; wartet dort ganz einfach ab. Wenn ihr später
die Festung verlassen wollt, werdet ihr sehen, dass die Feinde verschwunden sind. Und wenn das
nicht der Fall ist, wäret ihr mit Weisheit, Ruhe und Licht gewappnet, um ihnen entgegenzutreten.
Ein Einbrecher, der sieht, dass der Hausherr kommt, mit einer Axt bewaffnet, bekommt Angst und
wird weglaufen, nicht wahr? 

Dieser Psalm, bietet wirklich die sicherste Methode, um uns aus den heikelsten Situationen heraus-
zuholen. Jeden Tag werden wir Zeuge von zahlreichen Ereignissen, Phänomenen und reich an Lek-
tionen, aber wir wissen nicht, wie wir sie auf der spirituellen Ebene umsetzen sollen. Es handelt
sich jedoch um dieselben Gesetze. 
Wenn euch jemand auf der Straße angreift, dann lauft ihr instinktiv weg und schließt euch in eurem
Haus ein. Warum handelt ihr nicht genauso in eurem spirituellen Leben? Nehmt dies zur Kenntnis,
betretet den hohen Rückzugsort und verhaltet euch ruhig; lasst die Feinde an eurer Tür schreien,
macht euch keine Sorgen wegen ihnen. Kämpft nicht, solange ihr nicht gut bewaffnet seid. Anstatt
eure Kraft umsonst zu verschwenden und im Kampf zu ermüden, lasst das alles beiseite und geht
hinauf, geht hinauf unter den Schutz des Allerhöchsten
Gott wohnt nicht dort, wo Feinde kommen und Ihn stören könnten. Er wohnt tiefer, verborgen in
unserem Geist, wo unreine Wesen nicht eintreten können. Gott ist die wahre Stärke, die Macht, die
Erlösung. Er ist unsere Festung, auf dem Gipfel unseres Seins. Dort können wir ihn finden. 
Wie? Indem wir alle Sorgen, alle Qualen beiseitelegen, unsere Gedanken sammeln und uns auf den
göttlichen Geist konzentrieren, der in uns eindringt, der in uns lebt. Wenn unser Denken Ihn be-
rührt, wird er zu uns sagen: Komm, mein Kind, du wirst in Sicherheit sein. Ich werde dich be-
schützen …

Denn der Herr ist deine Zuversicht,
der Höchste ist deine Zuflucht. 
Es wird dir kein Übel begegnen,
und keine Plage wird zu deiner Hütte sich nahen.
Denn Er hat Seinen Engeln befohlen über dir,
dass sie dich behüten auf allen deinen Wegen.
Dass sie dich auf den Händen tragen
und du deinen Fuß nicht an einen Stein stoßest.
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Termine für Januar bis Juli 2025
In der Nähe von Donauwörth

Jahreswechsel 
Vom 29. Dezember 2024 – 02. Januar 2025
Die letzten Tage des diesigen und die ersten des kommenden Jahres wollen wir zusammen ans
Licht meditieren, singen, gemeinsam kochen, in Stille essen, Vorträge des Meisters Omraam
Mikhaël Aïvanhov hören, spazieren gehen, das Kaminfeuer genießen und insgesamt alles tun,
was die Seele nährt.
Anmeldungen an: lu-ju-s@t-online.de  
oder telefonisch 07476/9147663

Themenwochenenden
24. - 26. Januar 2025
21. - 23. März 2025
23. - 25. Mai 2025
05. - 06. Juli 2025
Beginn am Freitag ab 18.00h
Anmeldung und Infos: uwb@uwb-ev.de

Sing- und Paneurhythmie-Tage
Vom 27. Februar bis 03. März 2025 
Gemeinsam werden wir die Paneurhythmie üben und tanzen, die Sonne aufgehen sehen, in
Stille essen, ans Licht meditieren, Gymnastikübungen machen, kochen, Vorträge des Meisters
Omraam Mikhaël Aïvanhov in Simultanübersetzung hören und uns vor allem mit Freude dem
gemeinsamen Singen einiger Lieder des blauen Gesangbuches widmen.
Anmeldungen an: lu-ju-s@t-online.de  
oder telefonisch 07476/9147663 

Universelle Weiße Bruderschaft in Deutschland e. V.

Geschäftsstelle / Sekretariat: 
z.Hd. Marita Schindler

Bgm.-Grüning-Straße 1
34466 Wolfhagen

Internet: 
www.aivanhov.de

www.uwb-deutschland.de

Mail:
uwb@uwb-ev.de



Mitgliederversammlungs-Wochenende
vom 05. - 06. April 2025
Anreise am Freitagabend.
Beide Vormittage und die Abende werden mit bruderschaftlichen Aktivitäten gefüllt sein.
Die Mitgliederversammlung wird am Samstagnachmittag stattfinden.
Die Einladung mit den Tagesordnungspunkten wird rechtzeitig versendet.

Sommerwoche mit Schwerpunkt Paneurhythmie 
vom 29. Juni bis 4. Juli  
Meditationen beim Sonnenaufgang, Essen in Stille, Paneurhythmie lernen und tanzen, Hören
von Vorträgen des Meisters, Singen der Lieder und gemeinsame Zubereitung des Essens.
Direkt im Anschluss an die Sommerwoche am 5./6. Juli: Themenwochenende
Anmeldung und Infos: uwb@uwb-ev.de

Frühjahrskongress 2025 
Vom 01. - 04. Mai 2025
Wir treffen uns einen Tag länger als gewöhnlich
Im Haus Dreiklang, Auf der Höhe 16, 57612 Birnbach
Die Einladung mit Anmeldeformular wird rechtzeitig versendet

Termine der Gruppen in Deutschland

Hamburg / Neetzendorf
Telefon: 05851 – 7378
Jeweils Sonntags ab 10 Uhr 
05. Januar 2025
09. Februar 2025
09. März 2025
13. April 2025
Bitte Anmeldung bis Donnerstag vorher

Nordenham
Telefon: 04731 – 3909223
E-Mail: ursula.gugler@kabelmail.de
Jeweils Sonntags ab 11 Uhr

12. Januar 2025
09. Februar 2025
09. März 2025
06. April 2025
Bitte Anmeldung bis Donnerstag vorher
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Leipzig
Telefon: 01791282903
E-Mail: soerensenkristian@yahoo.de
Termine nach Vereinbarung
Bitte Anmeldung bis Freitag vorher

Potsdam / Stahnsdorf
Telefon: 03329 – 699688
E-Mail: huebener62@aol.com
12. Januar 2025
16. Februar 2025
09. März 2025
Weitere Termine nach Absprache. Bitte Anmeldung bis Freitag vorher

Konstanz am Bodensee 
16. März 2025
Anfragen über die Geschäftsstelle - siehe Briefkopf

Köln / Odenthal
Telefon: 02174 – 768 75 71
E-Mail: Fhaeuslertraum@aol.com
19. Januar 2025
23. Februar 2025
30. März 2025
27. April 2025
Jeweils Sonntags ab 11 Uhr. Bitte Anmeldung bis Donnerstag vorher

Weilheim an der Teck
Telefon: 07161 39459 oder 0172 2884705
E-Mail: h.strempfer@arcor.de
12. Januar 2025
09. Februar 2025
09. März 2025
13. April 2025
Sonntags von 9.45 Uhr bis ca. 15 Uhr. Bitte Anmeldung bis Freitag vorher

Am Fuße der Burg Hohenzollern / Bisingen
Auskunft: 07476 – 9147663
E-Mail: lu-ju-s@t-online.de
06. Januar 2025
09. Februar 2025
23. März 2025
Jeweils von 10:00 h – ca. 15:00h

München / Bad Tölz
Telefon: 08041 – 70 126
E-Mail: klaudiawh@gmx.de
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Jeweils Sonntags ab 10.30 Uhr
06. Januar 2025
26. Januar 2025
16. Februar 2025
16. März 2025
13. April 2025
Bitte Anmeldung bis Freitag vorher

Treffen per Zoom

Die ersten 12 Tage des Jahres
Aussschnitte aus Vorträgen von Omraam Mikhael Aivanhov zum Thema:
Der physische Leib und die feinstofflichen Körper
Mit Meditation, Übung, Lied, Gebet, Musik
Vom 01. bis 12. Januar täglich, von 19.00h bis circa 20.15h
Anmeldung bei: Marita Schindler
E-Mail: marita-schindler@belebte-paedagogik.de

Die spirituelle Singstunde
Lernen der Lieder aus dem blauen Liederbuch
jeden Mittwoch per Zoom
19.00h - 20.30h
Telefon: 05851 – 7378
Den Zoom-Link bitte per Mail erfragen:
E-Mail: ha-moni-budig@t-online.de

Die lichtvolle Abendstunde
Alle 14 Tage am Freitagabend von 18:30 – 19:30 Uhr via Zoom 

17. Januar 2025
31. Januar 2025
14. Februar 2025
07. März 2025
21. März 2025
Den Zoom-Link bitte per Mail erfragen:
E-Mail: Abendstunde@posteo.de

Gruppentreffen online 
Für alle, die (noch) keinen Anschluss an eine örtliche Gruppe haben!
19. Januar 2025
16. Februar 2025
16. März 2025
20. April 2025
Sonntags von 9h bis circa 11h per Zoom
Den Zoom-Link bitte per Mail erfragen:
E-Mail: marita-schindler@belebte-paedagogik.de
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Gruppen in anderen Ländern

Niederlande Italien / Südtirol
Auskünfte beim Sekretariat Einmal monatlich nach Absprache
Infos, Anmeldung: 0031 – 227544 17 Anmeldung: Tel. 0039 – 0473 564398

Schweiz Frankreich
Zürich Straßburg-Lingolsheim
Jeden Sonntags 9 Uhr mit Frühstück Beginn 10 Uhr mit Chorprobe
Infos, Anmeldung: Luzia Burgdorfer Anmeldung: Tel. 0033 – 388846772
Tel. 0041-44 2610837
E-Mail: luziaburgdorfer@gmail.com Österreich

Wien, Graz - Jede Woche
Zentrum Vidélinata Salzburg - ein Wochenendtreffen/Monat
Nov Jivot 2025 vom 14.-20. Juli 2025 Infos, Anmeldung: 0043 – 6214 7413
www.videlinata.ch E-Mail: info@uwb.at
E-Mail: accueil@videlinata.ch

Photo: Halo im Himalaya, von Anton Yankovyi
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